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Untere neue Preisfrage!
Ohne Zweifel haf der schöne Film «Marie-
-Louise» ganz vorzügliche Qualitäten
aufzuweisen; das ist ein Grund für seinen grohen
Erfolg. Ein zweiter Grund aber liegt wohl
darin, dafj wir Schweizer uns gern in diesem

Spiegel sehen, wo wir ein so vorfeilhafte.s
Bild von uns erblicken: wir sind doch alle
«edel, hilfreich und gut», rasch bereit, Opfer
zu bringen. Jedenfalls würde es auch nichf
schaden, wenn wir bald «demnächst in

diesem Theater» auch die weniger schöne
Seite, sozusagen die Kehrseite unseres
Porträts, zu sehen bekämen. Natürlich unter
gebührender Schonung unseres so berechtigten
Stolzes.

Neldies Ttiemo Küßten Sie

oonufdilogen?

Neldien Titel roürDen Sie Dem

nüdiften Sdiroeiserfilm geben?

Aus dem reichen Stoff ein dankbares Kapitel
herauszugreifen, wird Ihnen nicht allzu schwer

fallen. Sie geben damit unsern Filmprodu-
zenfen wertvolle Anregung. Die besten
Antworten werden belohnt. Sie sollen bis
spätestens 18. Juli auf einer Postkarte mif dem
Vermerk «Preisfrage» an den Nebelspalter in
Rorschach gesandt werden. Fredy

De Bärgbuur
En Aecherli, 's Chruutgärtli,
drü Geifje und kei Chueh,
da isch nid vill zum Läbe,
und amäg git's vill z'tue.

Und amäg hät är z'grochse
es ganz Johr uus und y.
Und amäg hät är z'füürche,
's Uuwätter schlös em dry,

de Wildbach chömi z'ruusche
und fräg em 's Heimet furt.
Trüfft's y, würd wider b'baue,
würd b'baue n und nid gmurrt.

DiSorg, de stoht a sym Bett zue
we mängi, langi Nacht,
lot en am Härrgott zwyfle,
zwyfle n a syner Macht.

Isch d'Nacht o volle Stärne,
är cha kein gotzge gsäh.
Und amäg, wyl 's sy Heimet,
lot är sich 's Hei nid näh.

Do git's nu eis, em z'hälfe,
nu eis, em Brüeder z'sy.
Do isch kei Rappe z'wänig,
do isch kei Rappe z'chly.

Do gilt nu 's Tue, nid 's Rede,
wo nu vrwäiht im Wind.
Es Hälfe söll biwyse,
da mir no Schwyzer sind

O. Frauenfelder

Geschäftsleute
schätzen die prompte und sorgfältige

Bedienung der

Braustube Hürlimann
gegenüber Hauptbahnhof ZÜRICH

Drastischer Beweis
Friedrich der Grohe hatte im

Siebenjährigen Krieg dem schlesischen Städtchen

Neusalz eine gepfefferte Kontribution

auferlegt, die nach Ansicht der
Stadtväter über das Leistungsvermögen
des Ortes ging. Man beschloh daher,
eine Abordnung zum König zu schik-
ken und ihm die schwere Lage des
Städtchens vorzustellen.

Eines Tages erschienen also die
Abgeordneten aus Neusalz im Lager des

Königs und wurden alsbald zur Audienz
befohlen. Beklommenen Herzens machten

sie sich auf den Weg. Vor dem
Quartier des Königs angelangt, traten
aus der Gruppe zwei Männer hervor.
Der eine war so dick wie lang und
zweifellos der fetteste Mann von Neusalz.

Der andere war beängstigend
mager und sah aus wie ein angekleideter

Besenstiel.
Der Dicke trat vor und redete den

König an: «Majestät, wir kommen der
Kontributionen wegen und mit der
untertänigsten Bitte, von ihnen befreit zu
werden. Wir können sie einfach nicht
aufbringen. Wollen Ew. Majestät
gütigst uns ansehen. So » und dabei
wies er auf sich selbst «so ging es

uns früher. Und so» dabei wies er
auf den langen Dürren an seiner Seite

«sind die Zeiten heute.»
Der grohe König hat über diese

drastische Art der Beweisführung sehr
gelacht, und Neusalz brauchte nichts zu
zahlen. (Nach W. I. m. von Jean)

HEIDEN
«itiim»nn«-raai.:««i.ii-iBtt«niiT,nMi

teL^.*aïA\iii«iiMaâiôa

präsentiert sich auf den Bundesfeiermarken

als Horst auf grünen Beulen.
Die Eingeborenen schütteln die Häupter.
Aber einer schickt uns diesen Stempel
mit den trostreichen Worten:

Lieber Nebelspalter! Eigentlich sind

wir Häädler noch ganz gut weggekommen

im Veraleich zu Rehetobel

KIJNSTMLU BASEL
RESTAURANT BAR

Weiustuhe
Das Essen Vorzüglich. Die Weine prima.
Sitzungssäle Telefon 2 83 97 U. A. Mislin

«Pappe, werum hät d'Giraffe eso en lange
Hals?»

«Hm, will - - will sie - - will sie de Chopf
eso wyf vom Körper eweg hät.»

Sogar Bismarck!
(Gedanken und Erinnerungen, Kap. 21)

Die Monarchie und der idealste Monarch,

wenn er nichf in seinem Idealismus

gemeinschädlich werden soll,
bedarf der Kritik, an deren Stacheln er
sich zurechtfindet, wenn er den Weg
zu verlieren Gefahr läuft.

Die Kritik kann nur geübt werden
durch eine freie Presse und durch
Parlamente im modernen Sinne.

zif. v. AbisZ

Vorsicht
«So, Kari, warum rouchst du nümme

i dr Gägewart vo Dame? Bisch bi dir
sälber i d'Erziehig gange?»

«I ha kei Sälbsterziehig nötig, Godi,
gwüfj nid Das tue-n-i überhoupt nüme,
i dr Gägewart vo Dame z'rouche. Wo-
n-ich letschthi binere Wohltätigkeits-
veranschtaltig g'roucht u Ringli i d'Luff
blase ha, het eini vo dene Dame im
Komifee e Finger i eis vo dene Rouch-
ringli gschteckt u het erchlärt, si be-
trachti sich als mini Verlobti!» FrieBie

Kreuzworträtsel Nr. 28

Auflösung: Es gibt auch Vögel, die ohne
Sonne leben

Schlüsselgasse 8 4't *> i A\
Telephon 5 32 28 Ä- U F H«
hinter dem St. Petersturm

Bei uns
macht Ihnen die

Mahlzeit
Freude

Besitzer: W. Kessler - Freiburghaus
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Unsere neue Preisfrage!
Okns ^wsitsl kst cisr zcköns film «rVtsris-

->.c>uizs» gsnz vorzügiiciis Quslitstsn sutzu-
weizsn: cisz izt sin Orunci tür zsinsn grohsn
^rtolg. Iïin zwsitsr Orunci sbsr iisgt woki
cisrin, ctsh wir 5ckwsizsr unz gsrn in ciiszsm

5oisgsi zsiisn, wo wir sin zc> vorteiiksttsz
tZiici von unz srbliclcsn: wir zincl ciocii siis
«scisl, kiitrsick unci gut», rszcti bsrsit, Ootsr
zu bringsn, iscisntsliz würcis ez suck nickt
zckscisn, wsnn wir bsici «cismnsckzt in

ciiszsm lksstsr» suck ciis wsnigsr zcköns
Zsiis, zozuzsgsn ciis Xskrzsits unzsrsz for-
trstz, zu zeksn bsicsmsn. Nstüriick untsr gs-
bükrsncisr 5ciionung unzsrsz zo bsrscktigtsn
5toizsz,

welches Iliema wüßten 5ie

vorzuschlagen?

welchen Ittel würden Sie dem

nächsten 5chwei;erfilm geben?

>^UZ cism rsicksn 5iotk sin cisnicbsrsz «soitsi
ksrsuzzugrsitsn, wirci iknsn nickt siizu zckwsr
tsiisn, 5is gsbsn clsmil unzsrn fiimorociu-
zentsn wsrtvoiis Anregung, vis bsztsn ^nt-
wortsn wsrcisn bsioknt. 5is zoiisn biz zps-
tsztsnz IS. juli sut sinsr poztlcsrte mit cism
Vsrmsrlc «frsizkrsgs» sn cisn t>isbslzosltsr in
korzcksck gszsncit wsrcisn. frsclv

De iSsifgiduur
fn /<scnsrii, 'z Liiruutgsrtli,
cirü Osihs unci icsi Lliusii,
cis iscii nici vili -um i.äks,
unci amag git'z vili ?'tus.

i^Inci smsg nst sr ?'grc»ciizs
sz gsn/ ^onr uuz unci /.
t^nci smsg nst sr i'tüürciis,
'z l^uwsttsr scliiös sm cir/,

cis Wiicikscii ciiömi ^'ruusciis
unci trs'g sm '5 r-Isimst iurt.
Irüttt's v, würci wicisr k'ksus,
würci k'ksus n unci nici gmurrt.

v^5org, cis stallt s s/m kstt ?us
ws mängi, Isngi I^Iaciit,
lot sn sm i-iärrgott ?w/tls,
Tw/tis n s s/nsr /vxsciit.

Iscii ci'i^sclit 0 volle 5tsrns,
sr ciis icsin got^gs gssii.
l^nci amag, w/I 's s/ l-isimst,
lot sr sicii 's i-isi nici nsn.

Oo git's nu sis, sm i'iisiis,
nu sis, sm krüscisr ?';/.
Oo iscii icsi ksoos 2'wänig,
cio iscii icsi ksoos ü'ciil/.

Oo gilt nu 's lue, nici 's kscis,
wo nu vrwsiiit im Winci.
fz t-iälts soll kiwvss,
cis mir no 5ciiwv?sr sinci

O, frsusnieicisr

vl'cìZtisciist' Vswsi8
frisciricii cisr Oroizs iistts im Zisksn-

jäiirigsn Xrisg cism sciiissisciisn 5tscit-
clisn i^suzsi- sins gsotsitsrts Xontri-
kution sutsrisgt, ciis nscii ^nsiciit cisr
Ztscitvätsr üksr ciss i.sistungsvsrmögsn
ciss Ortss ging, /vîsn ossciiioi; cisiisr,
sins /<korcinung ?um Xönig ?u sciiiic-
Icsn unci inm ciis sciiwsrs >.sgs ciss
5tscitciisns vor?uztslisn.

fins; Isgs; srsciiisnsn also ciis ^k-
gsorcinsten sus l^isussl? im l.sgsr ciss

Xönigz unci wurcisn slzksici ?ur/^uci!sn^
ksioiiisn, kslclsmmsnsn l-lsr?sns mscn-
tsn sis sicn sut cisn Wsg. Vor cism
Quartier ciss Xönigz angelangt, traten
sus cisr Oruoos üwsi /V>snnsr iisrvor.
Osr sins war so ciicic wio Isng unci

iwsitellos cisr tsttsste /vxann vc»n i^isu-
ssi?. Osr anciere war kssngztigsnci
msgsr unci sali aus wie sin sngsiclsi-
cistsr ksssnstiel.

Osr Oicics trat vor unci rscists cisn

König an: «/vxsjsstst, wir lcommsn cisr
Xontrikutionsn wsgsn unci mit cisr un-
tsrtänigstsn Kitts, von iiinsn ksirsit ?u
wsrcisn. Wir Icönnsn sis sintacii niciit
sutkringsn. Wolisn fw. /v,sjsstst gü-
tigst uns snsstisn. 5o » unci cisks!
wiss sr sui sicii zslkst «so ging ss
unz trüiisr. Unci so» cisksi wisz sr
sut cisn Isngsn Oürrsn sn ssinsr 8sits

«sinci ciis Usitsn iisuts.»
Osr grolzs Xönig iist üksr ciisss cira-

stisciis /<rt cisr kswsisiüiirung zsiir gs-
Isciit, unci l^sussl? krsuclits niciitz ?u
^siilsn. (t>Isck w. I. m, von issn)

!-ti^Il)^^

orszsntisrt zicii sui cisn Lunciszisisr-
rnsrlcsn s!z i^Iorzt sui grünsn ösulsn.
Dis iiingsizorsnsn zciiüttsln ciis i-iäuotsr.
^ksr sinsr zcriiclcl uns cliszsn ^tsmosl
mit cisn troztrsicnsri Wortsn:

I-isksr iXisosizosIisr iligsritlicii sinci

wir i^Isscilsr nocii gsn? gut wsggslconi-
msri im Vsroisicri ksrisioizsl

«rsrì» «4> ii « <n
Vi' e i » » t u I> e

Iis« Lii««ii v<>r?.>ij<Ii< Ii. Die iVejne i>rim».

Liti-iiiixüüiili- 1'»-I<-s»>i 2 !» 97 v. ^. Uisliii

«fsoos, wsrum kst ci'Oirstts SZ0 SN isngs
KIs>!?»

«Kim, will - - will zis - - will zis cls Lkool
szo wvt vom Xörosr swsg kst.»

Logst- Vismcìl'ekî
(Oscisnicsn unci iirinnsrungsn, Xso. 21)

Ois /^onsrciiis unci cisr icisslzts /v,on-
srcii, wsnn sr nicnt in zsinsm Icissliz-

muz gsmsinzcnscllicii wsrcisn zoll, Ks-
cisri cisr Xritiic, sn cisrsn 8tsciisln sr
zicii -ursciitiincist, wsnn sr cisn Wsg
?u vsriisrsn Ostsiir Isuit.

Ois Xritiic Icsnn nur gsükt wsrcisn
ciurcii sins trsis ?rszzs unci ciurcii k'sr-
Ismsnts im mocisrnsn Zinns.

zit. v. /^biz2!

Vol-siciit
«5c>, Xsri, warum rouciizt ciu nümms

cir Oagswart vo Osms? kizcii k! ciir
zsiksr i ci'fr^isiiig gsngs?»

«I Iis icsi Zslkztsr^isiiig nötig, Oocii,
gwüh nici Osz tus-n-i üksriiouot nüms,
i cir Osgswsrt vo Osms ^'rouciis. Wo-
n-icii Istzclitiii kinsrs Wonltstigicsitz-
vsrsnzciitsltig g'rouciit u iîingii ci'l.uit
kiszs iis, iist sini vo cisns Osms im
Xomitss s fingsr i siz vo cisns iîoucii-
ringli gzciitsclct u iist srclilsrt, zi Ks-
trsciiti zicii siz mini Vsrlokti » ?risSis

Krslliwortrst5el iXk. 28

^utlözung-, tîz gibt suck Vögsl, ciis okns
5onns lsbsn

5cr>!u55slgs55s 8 »« » ^l,
Islspkon 5 ZZ ZS U r » 0^

»icir^r //in<»ri !^i<>

/Ika/,i!»<-»i
!5><>un!t> '

ksîirzsrâ <cs55!sr - frsiburciksu»
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